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Beilage zum Amts - und Jntelligenzblatt Nr . SS.
Freitag den 3. Juli 1846.

Gerichtsnotanat Nagold.
Mindersbach,

Gerichtsbezirks Nagold.
Schulden - Liquidation.

Mit außergerichtlicher Erledigung des
Schuldenwesens des Johann Martin
zaß nacht , Lammwirths in Mindcrs-
bach, stnd die unterzcichueien Stellen
oberamtsgericbtlich beauftragt.

Die Schulden- Liquidation wird am
Freitag dem 31. Juli d. I .,

Morgens 8 Uhr,
in dem Gemcinderathszimmer zuMin-
dersbach vorgenommen werden, und es
werden nun die Gläubiger des Faß¬
nacht, so wie alle diejenigen Personen,
welche aus Bürgschafts-Verbindlichkei¬
ten Forderungen an denselben zu ma¬
chen haben, vorgeladeu, hiebei entwe¬
der persönlich oder durch gesezlich Be¬
vollmächtigte zu erscheinen, oder aber,
im Fall kein Anstand verwaltet, ihre
Forderungen vor der Liquidations-Tag-
sahrt schriftlich cinzurcichen, in allen
Fällen aber die Beweis- Urkunden vor-
znlegen.

Die nicht liquidirenden und aus den
Gerichts-Akten nicht bekannten Gläubi¬
ger werden in der - der Liquidation
folgenden nächsten Gerichts- Sitzung
durch Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen— von den übrigen, nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie wegen Be¬
stätigung des Güterpflegers, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und eines etwaigen Vergleichs,
der Mehrheit der Gläubiger ihrer Klasse
beitreten.

Den 2. Juli 1846.
K. Gerichtsnotanat Gemeinderath

Nagold. Mindersbach.
Laib  lin.

N a g o l d.
Ein gewisser Wirtb und Stadtrath,

auch schon mehrere Jahre Zehntrechner,
betheuerte in meiner Gegenwart, daß
er der Zehntrcchnerstellemüde und sich
des Augenblicks sehne, wo seine Zeit
auö scy.

Bor' einigen Tagen wurde er nun
wieder für meseWtelle gewählt (nach
Weissers Verwaltungs-Edikt soll kein
Wirth die Stelle eines Theilrechners
versehen) ; zu Hause angekommen, er¬
zählte er seinen Gästen mit großer
Freude, daß der Unterzeichnete als Zehnt¬
rechner gewählt worden sey; was er

zwar sogleich mit den Worten: Nein,
ich bins wieder geworden, widerrief und
sagte, er hätte es zwar nimmer ange¬
nommen, allein er wollte nur den Jun¬
gen, wie er sich ausdrückte, die Freude
nicht machen.

Man könnte nun leicht glauben, Un¬
terzeichneter würde sich nach einer sol¬
chen Stelle sehnen; es ist ihm aber
noch nie eingefallen, nur halbwegs nach
diesem Amt zu trachten, indem er von
hiesiger Gegend keine Lokal- Kenntniß,
ohne welche man diesem Amte nicht vor¬
steben kann, hat, auch wäre sie für ihn
ja schon in so fern nicht passend, als
er nicht im Besitze einer Wirthsstube
ist, in welcher die Zehntläufer und Fuhr¬
leute sich versammeln und einen Theil
ihres Verdienstes verzehren könnten.

Ueberhaupt ist dem Unterzeichneten
auffallend, warum der Herr Zehntrech¬
ner ihn und seine Mühle bei jeder Ge¬
legenheit zu verunglnnpsen, ja sogar
ihm Kunden durch unwahre Vorspiege¬
lungen abwendig machen und einer an¬
dern verwandten Mühle zuzuwenden
sucht, was ihm aber trotz seines Ein¬
flusses als Stadtrath und Zehntrechner
nicht immer gelingen will , indem cs
Gottlob noch Leute gibt, welche solches
Treiben mit Verachtung zurückweisen,
weil sie die Absichten dabei kennen. Dem
Unterzeichneten ist übrigens der Herr
Zehntrechner voll Freundschaft ins Ge¬
sicht, was von dessen Charakter zeugt.

Den 2. Juli 1846.
Mühlebcsitzer Pfeifer.

Nagold.
Berichtigung.

Man findet sich veranlaßt, aus die
in Nr . 52 dieses Blattes aus¬
gestellte Empfehlung zu bemer-

>ken, daß es bei der Schmike-
Zunft keine Klassen gibt.

Ein Schmidmeistcr von hier.
Nagold.

Aeiträge für die Stiftung des
Vnftav Adolph - Vereins
aus dem diesseitigen Bezirke.
Bei dem Unterzeichneten sind für die

Stiftung des Gustav- Adolph- Vereins
slgende Beiträge eingegangen, deren
empfang früherem Versprechen gemäß
iemit öffentlich angezeigt wird:
c. Jährliche Beiträge der or¬

dentlichen Mitglieder.
Nagoldk  Alb. Gayler 1 fl., Daser

30 kr. , Zeller 1 fl. , Fuchstatt 30 kr.,
Zaiser 30 kr., Rumpp 30 kr., Chr. F-
Kappler 30 kr. , Roller 30 kr. , Gün¬
ther 30 kr., Jenisch 30 kr., Hoß Ist .,
Oeffinger 30 kr., Engelw. Dürr 30 kr.,
Engelw- Dürrschnabels Wlttwe 30 kr.,
Präz. Knoll 30 kr. , Bauder 36 kr.,
Grell 6 kr., Köhler 12 kr., Gottl. Harr
24 kr., Binder 24 kr. , Hölzle 30 kr.,
Schwarz 18 kr., Pfleiderer Ist . 12kr.,
Nößlesw. Sautter 30 kr. , Fr. Heller,
jun., 30 kr., F. C. Mayer 30 kr., Knö¬
del 15 kr., Heller 12kr., Heinrike Hoffacker
1 fl. 30 kr., G. Stroh 30 kr., L. Saut¬
ter 36 kr., V.-A. Belting 30 kr., Buchb.
Schuon 24 kr., Nauschenbcrger 24 kr.,
Stockmayer1 fl., Helf. Hauff 30 kr.

Alten staig,  Stadt : Gesangverein
8 fl., Bibelverein1 fl., Mädchenschule
2 fl. , Elementarschule1 fl. , Knaben¬
schule2 fl., Kißling 1 fl., Or. Schiler
1 fl., Stadtpf. Küchel1 fl.

Altenstaig,  Dorf : Pi - Gußmann
>30 kr., Schulm. Schlack 12kr., Schulm.
Mönch 12 kr., ebenso für 1646 Schulm.

j Schlack 12 kr., Schulm̂ Mönch 12 kr.
Bern  eck: Stadipi. Götz für 1845

30 kr., derselbe für 1846 1 fl.
Bö sin gen:  Pfarr -B. Frank 30 kr.,

-Schulm. Wi'vmann 24 kr.
EbHausen : Pf. Dcssecker 30 kr.
Gü 'ltlingen:  Pf . Steinbeil für 1845

30 kr., für 1846 30 kr.
Hochdors und §>ckrietingen : Vik.

Rooschütz für 1845 30 kr. , dcrs . für
1846 30 kr.

Nothfelden:  Vik. Roller für 1845
30 kr., derselbe für 1846 30 kr. , Pf.
Schmoller 30 kr., ders. für 1846 30 kr.

Simmersfeld : Pf. Hauff 1 fl.
Spielderg:  Pf . Vogt 30 kr.
Wartb : Pf. Jack 30 kr.
Wildberg:  Stpf .-B. Süskind 30 kr.

L. Gaben ohne weitere Verbind¬
lichkci t:

Nagold:  F . W. Bischer 30 kr. , E.
Engel 30 kr., vr . Schütz 30 kr., Maier
1 fl., Kappler 18 kr., Nev.-F. Liomin
36 kr. , I . Harr 18 kr. , K.-Schulm.
Ncichardt 18 kr., Chr. Harr, Weißg.,
30 kr., Hirschw. Klein 24 kr., Adlerw.
Köhler 18 kr., Grö»mger30kr., Tuchm.
Reichert 18 kr., Silberarb. Bauer 18 kr.,
Ochsemv. Schwellte 12 kr., Mezg. Fuch¬
statt 12 kr. , O.-M. Raufers Wittwe
12 kr., A. Reichert 24 kr. , Gschwindt
36 kr. , Werkm. Schuster 30 kr. , Cb.
Bischofs 18 kr. , Kamins. Merkles W.



12kr . , C . Scheck 18kr . , Hebsacker 12kr .,i12 kr. , Schultheiß Hailer 24 kr. , alt
Buchb . Fischer 12 kr. , Bauer 6 kr.,,Schultheiß Schöttle 15 kr., Eb . Walz,
I . Klink 6 lr . , Sim . Nauscr 24 kr.,
C . F . Blum 18 kr., C . Werkle 18 kr.,
O .A. Engel 30 kr. , Rechtskauf . Zahn
15 kr., Rechtskauf . Schott 30 kr ., Kro-
nenwirth Müllers W . 12 kr., I . G . Rau¬
fer , Ziegler , 18 kr. , I . D . Raufer,
Ziegler , 1 fl. , St .R . Harsch 12 kr.,
M . Buob30kr ., F . Buob , jun ., 12 kr.,
St .R . Bertsch 12 kr. , Schober 15 kr. ,!
St R . Graf 20 kr., 2 - Raufer , Bierbr .,
6 kr., Stricker Lehre 24 kr., alt Schm?
Schuh 12 kr. , Jobs . Schuh 15 kr.,
2 - G . Schuh 12 kr., Strenger 15 kr.,
Cbr . Benz 12 kr. , Schlosser Zimmer¬
mann 12 kr., Gottl . Frey 12 kr., Barb.
Graf 12 kr. , Wittwe Strähler 3 kr. ,
2 - A. Scholder 30 kr. , Scholders Wittwe
30 kr ., Werkm . Blum d. Aelt . 30 kr.,
Hermann Walker 6 kr. , Raufer , Mül¬
ler , 15 kr., 2oh . Raufer , Müller , 6 kr.,
L. F . Kapp 9 kr. , 2mm . Graf 1 fl.,
Sattl . Schwarzkopf 1 fl.

Altenstaig,  Stadt : Bibelverein
12 kr. , Mädchenschule 2 fl. , Gemein¬
schaft bei Fr . Hummel S . 1 fl. 30 kr.,
Stadtpf . Küchel 1 fl. 48 kr. , St .R.
Beck 30 Beck 30 kr., 2ohs . Kal¬
tenbach, Wesens ., sun ., 30 kr., Ungen.
30 kr., Ung . 30 kr., Ung . 12 kr.

Eb Hausen:  Unter !. Heller 12 kr.,
Unter !. Kreß mit seiner Mutter 15 kr.,
Unter !. Koblenzer 12 kr. , Lehrg . Renz

Wagner , 3 kr. , Kauft ». Schöttle 12 kr.,
Schulm . Dengler 12 kr., Hechelmacher
Schöttle 24 kr. , Mich . Graf 12 kr.,
Wittwe Schill 6 kr., Gem .R . Schöttle
12 kr. , Untermüller Kempfs Wittwe
24 kr., Fr . Braun 12 kr., Jak . Pfeifle
12 kr., 2 - G - Schmälzte 12kr ., Wald
bornwirth Kempf 12 kr. , Obermüller
Kempf 6 kr. , Gottfr . Kempf 6 kr. , Kaufm
Speier 6 kr., 2 - Renz 3 kr., D . Rieth-
müller , sun ., 6 kr., Konr . Kempf 3 kr.,
Hirschw . Kleiner 24 kr. , Fr . Ottmar
9 kr., sg. Konr . Schill 6 kr., Anna M.
Roller 6 kr. , Karol . Riekber 15 kr.,
Eb . Lambarth 9 kr., Fabrik -Jnh . Frick
24 kr., Ehr . Killinger 18 kr., Gem .R.
Schill 12 kr. , Mezg . Zieste 6 kr., Gg.
S . Riethmüller 18 kr., 2 > Sattler 6 kr.,
Wundarzt Schur 12 kr. , 2 . G . Spat¬
helf 6 kr., D . F . Kempf 12 kr., Gottf.
Roth , Bäcker , 3 kr ,̂ Barth . Renz 6 kr.,

24 kr. , I . G . Koch, Kaufm . , 24 kr,
2 - Kappler , Kaufm ., 24 kr., 2 - F . See>
ger 24 kr., Unterst. Hayer 24 kr., Schulin.
Eitel 12 kr., Magdal . Schaupp 30kr .,
2 > F . Dürr 24 kr., Gottfr . Glatz 6 kr.,
Obermüll . Schill d. Aelt . 3kr . . J . Spat-
helf 6 kr>, Mich . Lodholz 6 ' kr., J . F.
Dengler , Bäcker , 6 kr. , 2 > Spathelf,
led. , 3 kr., D . Spathclf 9 kr ., IM
Held 3 kr.

Hochdorf:  Pf . Rooschütz 3 fl.
Schietingen:  2oh . G . Frank Ifl.

6 . Opfer am Adventsfeste
1845:

Nagold  30 fl. 11 kr. , Jselshau-
sen 3 fl. 24 kr., Alten  staig , SM , ,
10 fl. 5 kr., Altenstaig,  Dorf , 2 fl.
26kr ., Berneck  2 fl. 20kr ., Besin¬
ge n 1 fl. 40 kr. , Deibin  gsrn Ist.
20kr ., Ebhausen  5 fl. 33 kr. , Rohr¬
dorf  5 fl. 4 kr. 3 hl . , Esfringe»
1 fl. 30 kr., Schönbronn  Ist . 30 !r.,

Lw-'-w. <2 s . s °chd.,!mr 6 cx o U' n -PUlterbach 6 fl. 46kr.,lers W . 6 kr. , 2oh . F . Lodholzs
3 kr. , 2ak . Kalmbachs W . 3 kr. , M
Gutekunst 12 kr., Glaser Helber 9 kr.,
Waldhornw . Köhler 12 kr., sg. 2 - G.
Schöttle 12 kr. , Jak . Lodholz 6 kr.,
2 - G . Dengler 6 kr. , Gottf . Dengler
6 kr. , Dav . Dengler 6 kr.

Nohrdorf:  Schönf . Kiemlcn 24 kr. ,
Reichert , Müller , 24 kr. » 2 - G . Rei¬
chert, sun., 24 kr. , 2 > G - Koch , sun.,

ch 6fl.
Pfrondorf  1 fl. 23 */ , kr. , Noth¬
felden 3 fl. , Simmersfeld  4 fl.
50 kr. , Spielberg  7 fl. 50 '/, kr.,
Sulz  2 fl. 11 kr., Walddorf 4 fl.,
Oberschwandorf2fl ., Warth  2fl.
4 kr. , Ebershardt  2 fl. 13 */ , kr.,
Wildberg  8 fl. 27 kr.

Zur Beurkundung
Dekan Stockmayer.

Tags -Neuigkeiten.
Bei Regensburg hat die Kornernte  bereits allge¬

mein begonnen ; die Lehren sind meist voll Körner und
versprechen in der Scheuer reichen Ertrag . !

Die feurige Lufterscheinung  am 21 . Juni ist in

men befestigt gewesenen Schuhe lagen mehrere Schritt«
von dem ganz entblößten Leichnam . Eine neben dem
Manne gehende Frau wurde zu Boden geworfen , ihr war
die Sprache gelahmt und Blut entquoll ihrem Munde.
Doch konnte sie sich ohne Hülfe wieder aufrichlen und all

- -o/ " " der Hand ihres neben ihr befindlich gewesenen , aber ganz
dem ganzen südlichen Deutschland geicycn rvvreen . ^ i unverletzt gebliebenen Kindes nach Hause gehen. »

r,chcinlicy rem , In M . Gr . , Landgericht L. , hat sich unlängst ein
^seltenes Unglück ereignet . Ein spekulativer Kopf laborirte

Ericnbahn hat sich ein junger Mann an der Verfertigung von Phosp horzünd-
auf der Elberzelder ein " . Hölzchen,  bt ihm tzt Flammen über den Kopf zusam-

endere mit einem heftigen Knall und wah
Fall eines Meteorsteins.

Auf der rheinischen
aus Schwermuth und an , . . . ^.»v. . .. . . . . . . .. ^ ^ .
Eisenbahnarbeiter den Tod gegeben. Beide legten sich über ' b , c bw chm r .e Flammen über den Kopf zu,am
die Schienen und ließen sich überfahren . Die Berliner er n> ,eener Herzensangst d.e verzwen
nennen diesen neumodrschen Selbstmord den Polkatod . ^ Ugluckomasie m den na enBach  warf . Am andern. ' i Tage war eine förmliche Cholera unter Gan,cn , Enten,

Ber Köln sind beim Baden an Einem ^ age sechs Hühnern , Tauben ausgebrochen und hatte selbst ein Pferd
junge Leute im Rhein ertrunken . Der Sohn eines angc - iE verschont . Der Bürgermeister , welcher sonst wenig
scheuen Beamten m Bonn verspielte in der Spielhölle zu mit Todken zu thun hat,  konnte mit der Schätzung der-
Homburg  sein Geld , und nachdem auch der letzte q?cl- ,-x,h^„ kam,, fertig werden , und wenig fehlte , sowäreall-
ler fort war , nahm er schnell rm Berscyn Aller eine Rolle greine Landtrauer verordnet worden . Die Unsel ige» Hat-
Gold vom Ti,ä > und sprang damit fort . Bald wurde er von dem vergifteten Wasser getrunken . Schwere E »i-
aber eingeholt , niedergeworfen und ver Hafter. ! schädigungskostcn hatte der Unglücksvogel zu bezahlen und

Man hört hie und da von tollen Hunden.  Ir , wird sein Leben lang keine Zündhölzchen mehr machen.
Wesel wurde die Tochter eines angesehenen Kaufmanns Vor Kurrem wurden in Pesch durch richterliches Er-
aebisseu und starb 8 Wochen nachher schrecklich. keiintniß ungcfäbr 20 Glieder eines Spielklubbs nach den

Am 9. Juni erschlug der Blitz bei Esperstadt  ei - jetzt strengen Gesetzen über Hazardspiele zu lOOfl . ir. Gold
nen vor, der Arbeit nach Hause gehenden Arbeiter auf verurteilt , mit dem Beisätze, daß die, welche diese Summe
freiem Felde . Der Blitz riß dem Manne alle Kleidrings - nicht zu entrichren vermögen , sechs Monate erngesverrt,
stücke vom Leibe und streute sie in tausend Fetzen auf dem mit wöchentlich zwei Fasttagen belegt werden und 30 Stock-
bedeutend versengten Platze umher ; sogar die mit Nie - Prügel erhalten sollen.
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